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I. !25 !l (2) n<̂  Nr. 1732 1>l-. j
K o u k u r S « K n n d m a c h n n g .

I m Bereiche der steierm. illyr. kustenl. Fi-
nanz. Landes-Direktion ist eine provisorische
Amtsossizialsstclle, mit der Diensteszuweisung
bei dem Ealzniedcrlagsamte in Pirano, in der
^ l . Diatenklasse, mit dem Gehalte jährlicher
^ w st. und dem Bezüge von zwölf Pfund
^alz jährlich für jedes Familienglied und mit
im ^"^"dl lchkeit zum Erlag einer Kaution^

Achaltöbctrage, in Erledigung gekommen. !
höria dokm7 ^ ^' 's ' Stell haben ihre ge-
^ ^ l l te r7 ^ a ^ ?'suche unter Nachweisung
des sittlichen » ^ ' Ncligjmisbekenntnisscs,
der l̂ is er , D n s t ' l ' ^ ' ^ " Wohlverhaltens,
deutschen und dcr Kenntniß der
tionsfähigkeit un ^ ' ' 7/!'"che, der Kau^

welchem Grade sie m ' c i n " ^ ' 7 ^ ' "
^ c h ^ ^ a l z n i e d e r l a ^ a n ^ ^ l : d ^ r !
schwag -t sind, im Wege ihrer omaesebten Be-

Q c s ^ ^ ' ^ bei d!ef tr 'Finan-
^.andcä-Direktion einzubringen.

^ F e b r u a r 1858,

^ ' ^ ' F ) ' Nr lW5.

Zu be etzcn„nd: u) eine provisorisch., in dcn
Ronl'rttulstaluä t»l>sc8 i^nanz^ilanoes Dirckrio>,5.
gedieteS gehonteAmtSosfizialsstc^le mit dem Gc
halte jähil. 4«N» st. , und ü'dcrdieß
^) tinc provisorische Amtösäneibersillle mit dem

. Gehalte jährt. 3 lw st. bei der k. k. Finanz-
bezirkü- und Sammlungskasse in Oörz, erstere
SccUe mit der V^rbindlichkcir zum Ellag ei-
Ncr Kaution im GchallskeNa^e

Bewerber um diese Stellen haben, u.,d .war
abgesondert für i.edc cinzelne S l . l l . , ih " , , ^
dokumcntirten Gesuche unter Nachweisung des
Alters, Etandes, Neligionsbekem.tnissc6, des sitt-
lichen und politischen Wohloerhalccns, der bis-
h.'rlgcn Dienstleistung, der mil gutem Oifolge!
abgelegten Prüfung aus der Staitörechnungswis^ ^
senjchaft, der Auöbildunss im Kasse- und Rech
li'.ma,öw<'sen, der Kenntniß der deutschen, italic.-
Nischen und wo möglich der krainischcn Sprache,
hinsichtlich der Offizialsstcllc überdicß der Kau-
tionsiahigkcit und untcr Angal'e, ob und in wel-
chem Grade sie mit Flnanzbeamten im Gebiete
der steierm. iUyr. kustenl Finanz-Landes Direktion
verwandt oder v.lschwa'gelt sind, im Weqe ihrcr
vorgesetzten Behörde bis <j. 'April »858 del der
k. k. Flnanz» Bezirks «Direktion in Oörz cinzu^
bringen.

K. k. Finanz - ilandeö c Direktion.
^Graz am 7. Mä r ; 185,8.

T, l^'^"^"^I) Nr. ?4<i
K « n d zu a ch u ll ss.

Be. dem k. k. steicrm. tarnt, krain. Ober-
ä m ^ 3 . ? L '^ ^ " ' " " b die Stelle des Kilfs-
' ^ ? u e t t o ^ m^dem ^

durä?^orr^un"! ^ n Posten, oder um eine
dma) ^Mlucdung aksallig in Erlcdia'ma kom-
mei.de H.lssämter - Direktions - Adj?u ^ e n ^
entweder bei d.esem Oberlandesgerich! , ' 7 , ,
Gehalte von !>W st. und WM» si. , ^der bei
einem Gerichtshöfe erster Instanz mit dem Ge-
halte von ttW st., 7M! st. und «UU st., haben
ihre gehörig belegten Gesuche bis zum 17.
April l. I . bei dem gefertigten Oberlandeöge-
nchts - Präsidium im vorgeschriebenen Wege
einzubringen, und im Falle dieselben sich um
eine Hilfsamter-Dircktionä-Adjunktcnstelle bei
einem Gerichtshofe erster Instanz in Bewcr-
bung setzen, zugleich den Dienstort zu bezeich-
nen, an welchen sie zu gelangen wünschen.

Giaz den ,7. März ,858.
Vom Präsidium des k. k. Oberlandes^

nchtes. -

Z. !27. u l l ) Nr. 2«.
E d i k t .

^iachdcm sich für die für Planina in Klain
systemisirte und in Elledigung gekommene No
tarvsteUl', mit dcm Amtssitz? in Planina, dei der
ersten Konkuls-Ausschreibung Niemand gemeldet
hat, so wird zur Besetzung derselben noch cm M a l
der Konkurs ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche, worin sich dieselben
über lhr Alter, Stand, Religion, Studien, ins-
besondere über ihre Befayigung für eine Nota-
r ia ts-Ste l le , dann ihre Kenntnisse der deutschen
und sloo^nischen Sprache, und ihre bisherige
Dienstleistung gehörig auszuweisen haben, binnen
4 Wochen, vom Tage der dritten Einschaltung
dicst'6 Ediktes in die Wiener Zeitung, und zwar
die bereits in den Staatsdiensten sich befindlichen
Bewerber durch ihre vorgesetzte Behörde, Na»
tariatskandidaten und Notare aus andern Ge<
lichtt'sprengeln durch ihr, vorgesetzte Notariats-
tammer. und AduotaturS-Kandidaten und Advo-
katen du ch ihle vorgesetzte Advokatcnkammer >,no
den betreffenden Gerichtshof j . Instanz bei die-
scr, Notariatokammcr zu überreichen.

K. k. Notlniatskammcr Laibach am l l ) .
März l858 .

Z. 454. (2) Nr^l33?Äett.
G d i k t.

Von dem k. e. Landcügrrichte zu Laidach, als
Handclö-Senate, wird yiennt bekannt gemacht,
daß auf Ansuchen des Herrn Ainzenz S e u n i g^
Realitcitenbcsitzcrs in Laibach, über von der k. k̂
Landesregierung für Krain unter 27. November
! 8 5 7 , Z 2 U i j ' , I , ertheilte Bewilligung zum
Behufe des Betriebes dcö Vandesplodukten-Han-
d.lsgesc!,äftt's die Fi rma: „ V . S e u n i a " in
das dich^elichtliche M.rkantil-ProtokoU c in^t ra.

vaibach den <j. Mär^ ,858 .

^ «llndmachuttg.
. ^ n Folge Erlasses d.'l hohen Direktion der

prlv. osterr. Nationalban? vom 27. Februar l.
^ - , / l r . , 4 9 7 , werden in die der Steuer-
«ememde S a g on liegenden, dcm Sta.tsgute
Adclüberg f,ehor>gen W.esparzeUen 8s.. 1<o,̂  < ^
und k . o ^ n F , dann die in der Steuerqememde
I ^ . n liegenden Wiesparzellen, ^.. .66>,,> 8.10-
^ ' ^ . . ^ ' l " " " l ^ . , Oc.lc v j , . , o , ^ . l . und
"« N,^di im öffentlichen Lizitationswege an den
Meistbietenden veräußert weiden.

Für die in der Steue.gemeinde S a q o n lie

? / "^n? / i ' 7 / " ' " s ' " ^erstei,erung in der
Amtskanzle. dee qefelcigten Verwaltunaöamteö
am 29. März l. I . Nachmittags von 2 ^ 6 «
Uhr, und für jene ,n der Gemeinde D o r n lie-
genden Wiesen lm Orte D o r n am 7 )lnri l
l, I Vormittags von 8 bis , 2 Uhr und .
forderlichen FaUeö Nachmittags ron 2 bis « l i^r
abgehalten werden. '« « uyr

D.e Lizitationsbedingnisse sowohl, als auck
die Schätzun^werthe der m ^ l « , „ ^ „ ^ « ^

nen täglich ..' den gewöhnlichen Amlsstu n
Hieramts eingesehen werden. ><ul'ven

Wer an der lüzitatlon mündlich oder im ^ f f ^ f
wcge T'ie.l nehmen wil l , hat ein l U ^ V^d um
des Ausrufpreises zu erlebn, rad ium

Schr.fcl.che Offerte si«d an das k. k N.r
waltungsamt dcs Staatsgutes Adclsbera ^u ub r'
" " " " , und werden bis z.r Vornahme des -
zilations. Aktes angenommen

" ' ^ ^ ' " " l t u n g o a m t des Staatsgutes
^lsberg^am zu. März 1858

Z. 12«. . (2) " " " ' N ^ , 5 < V «

rückung in die systemisirtcn höheren Gehalts-
stufen ^ und der Verpflichtung zur Kautionslci-
stung von t!0U st., zu besetzen.

Bewerber um diese in die X . Diatenklasse
gereihte Dicnstesstcllc haben die gehörig dokumcn-
tirten Gesuche, unter Nachweisung der Studien,
Sprachkenntnisse, der im Postsache geleisteten
Dienste, und insbesondere der mit günstigem
Erfolge abgelegten praktischen Prüfung, läng-
stens bis 30. März l.858 bei der Post-Direk-
in Linz einzubringen und auch anzuführen, ob
und in welchem Grade sie mit Postbeamten oder
Dienern des Bezirkes verwandt oder verschwä-
gert seien.

K. k. Post-Direktion. Triest, 12. März 1858.

K o n t u r s .
Eine Post - Offizials - und einc Postamts-

Akzessisttnstellc im Großwardeiner Post-Direk-
tionä-Bezirke, mit dem Gehalte jährl. 50tt st.,
und dcr Verpflichtung zum Erläge einer Dienst-
Kaution von ttM) st, und beziehungsweise mit
dem Gehalte jährlicher »<><» st., gegen Kautions-
leistutig von 4l)U st., sind zu besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche unter Nach-
weisung der Studien, Sprach- und Postmani-
pulationskenntnisse und der geleisteten Dienste,
im vorgeschriebenen Wege bis längstens Att.
März 1858 bei der Post-Direktion in Groß-
wardcin einzubringen und anzugeben, ob und
in welchem Grade sie mit einem Beamten oder
Diener dieses Bezirkes verwandt oder ver-
schwägert sind.

K. k. Post-Direktion. Triest, 12. März 1858.

Z. V l 8 7 ^ l . (2) N^ " i 859 .

Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit Ver«

ordnung vom 2!). Jänner l « 5 8 , Z. l 5 ! N , die
von hier beantragte Regulirun^ der hierortlgen
fünf Jahrmärkte in folgender Ordnung zu ge<
nchmia.cn befunden:

Der erste Jahrmarkt beginnt am
dritten Montage «ach dem heilige«
Dreikonigstafte

Der zweite am ersten Montane
im Monate Mai .

Der dritte am Montage nach dem
heil. 'Petri. nnd Panli Feste.

Der vierte am Montage nach
dem Marien-Wcburts Frste, nnd

der fnnfte am Montage nacb dem
hell. Leopolditage.

Jeder dieser Jahrmärkte wild vom Montage,
— welcher immer als Hauptmarklta^ qilt, —
bis zum darauf folgenden Samstage einschließlich
dauern.

Solitc auf den. zum Maiktt'eginne bestimm»
ten Montage ein F,icr:ag fallen, so wild dcr
Markt eist am darauf fallenden Dinstage seinen
Anfang nehmen.

Dleß wird den Marktbesuchern mit dcm Bei»
fugen zur Kemitmßnahme gebracht, daß diese
Marktregulirulig soqleich in Wirksamkeit tret,;
daß sonach der nächste hietotti^e Mcukt den 3.
M a i l. I . den Ansang nehmen, und bis ein
schließist 8. M a i l. I d.'.l>eln werde.

Stadtmagistrat ^aidach am 20. Fcdruar »858.

Outtman,
erster Maqlstratsrath,

Z. 4507^3) NlT^iw.
G d i k t.

I m Nachhange zum Edikte vom l 2. Jänner
»85«, Nr . 5 3 , wird vom k. k. Kreisgerichtc
Neustadtl bekannt gegeben, daß bci der' l . am
2<i. Februar l. I . abgehaltenen exekutiven Feil-
bietung des Gutes Winkel bei Neudegg k"»
Kaustustiger erschienen sei, wonach zur zwelcrn
Lizitation geschritten werden wiro.

Neustadtl am 2, März «558.
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Z 436. ( l ) Nr, 5647.
ss V i k .t ^

,Von dcm k. k, BezilkScnntc Ftistritz, als Gericht,
w i ld , drll unbekannt wo bcsindlichcn Prätendenten
auf die «ul, Konsk. Nr . 94 in SagU'jc gelegene
behauste 6iealität hicmit erinnert'.

Cs hade gegcn sie Anton Schabcz von Sagurje
die Kla^e <1« l>l'ii^8. l . November l, . v , Z, 5647,
auf Erfitzung anf obige, in dcr Stcucrgemeindc
Sagurje 8,l!i Besitzstandes- Hauptduchsblatlscite »700
vorkommende behauste Realität angestrengt.

Hierüber wurde den unbekannten Prätendenten
Herr Leopold Rosman von Sagurje als l 'u iutor
»ll aeliun aufgestellt, «no die Tagsatzung zum ordent^
lichen mündlichen Verfahren auf den 21 . Jun i 1858
hicrgrrichls angeordnet.

Dessen werden die unbekannten Prätendenten auf
obigr Realität mit dcm Bemerken verständiget, daß sic
blshin entweder selbst zu erscheinen, oder einen Bevoll
macht iqtcn diesem Gerichte rechtzeitig namhaft zu ma-
chen haben, wiorigeus die Rechtssache mit dem aufge-
stellten (>,lr-uwi' l>«! »<:!»»» verhandelt weiden wird.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 1,
November 1857.

Z. 437. ( l ) Nr. 792.
E d i k t .

Von dem t. k. Bezirksamte Feistriy, als Ge-
l icht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz Bcnigcr,
Machthader des Kar l Negovetizh von Dornegg,
gegen Anton Bardisch von Topolz, wegen fchuldi-
gen 33 fi. E M . c .«>. e., in die exekutive öffentliche
Versteigerung der, dem Letztem gehörige», im Grund
buche der uorbestaudenen Herrschalt Prem «nü Urb,
vlr. 9^u vorkommenden Realität, im gerichtlich erho^
denen Schätzungswerthe von 887 fl. 40 kr. E M . ,
gewi l l igt und zur Vornahme derselben die Fci!bie<
lungsta^satzungen auf den 2 l .Apl i> , auf den 2 l . M a i
und auf den 23. Jun i 1858, jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in der hiesige» Amtskanzlei mit dem Au»
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Nea-
l i lä l nur bei der letzten Fcilbietung auch unter dein
Schatzungswerthe an den Meistbietenden hintangege-
ben werde.

Bas Scha'tzungsprotokoli, der Grundbuchs,
extrakt und die tuzilalionobcdingniffc können bei die-
s»m Gerichte in dcn gewöhnlichen Amlsstundcn ein-
gesederi werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 19.
Februar 1858.

^ j , 428. (1^ Nr. 3302.
E d i k t .

>i!<on dem k. k. Bezirksamte Tschernembl, als
Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Andreas Gra-
mer von Reichenau, gegen Michael Sprcitzer von
Mi t tcnwalo, wegen aus dcm Vergleiche vom 25,
September 1854, Z 3585, schuldigen 156 fi, 30 kr,
(ö. M . o. «, e., in die exekutive öffentliche Verslei
gcrung dcr, dem Letzlcrn gehörigen, im cNrund
buche der Herrschaft Krupp Tom. 3, Pag. 547,
Ntktif. Nr. 274 vorkommenden, in Ruzhendemberg
gelegenen Weingartens sammt Keller, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswcrthe von 350 fi. E M . , ge>
williget und zur Vornahme derselben die drei Fcil>
bietun^sta^satzungen auf den l9 . A p r i l , auf de»
20. M a i Ull0 auf den 21 . Jun i l. I , , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr im Orte dcr Realität mit
dcm Anhange bestimmt worden, daß die feilzubie-
tende Realität nur bei dcr letzten Feilbictung auch
unter dem Scbatzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegel'cn werde.

Das ^Hätzun^protokol l , dcr Grundbuchser
trakl uno tie Lizicationsl'tdingniffe können bei diesem
Gerlchte in den gewöhnlichen Amtsstunlcn einge
sehen wltdcn

K. t. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht,
am 25. November »857.

H, 439. ^1) Nr. 2626
E d i k t .

V>'n rcm k. k, Vezirlsamte Tschmirmbl, als
Ger>(l!l, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr . Ignaz
Weneoitter, als Kurator, zur Einbringung der in den
V^ Iaß des sel yerin Josef We'ß gehörigen Aklivfor-
dcrun^cn, du mit d>m dicßgerichlllchen Bcscheice vom
»8 September 1857, Z /2626, auf den 7. Dezember
I> I . , 7. Jänner und 4. Februar k. I angeordnet
gewcscne Feillneiuna, der dem Josef Weiß von Lichten
bach gehörigen Bergrcalllä'ten in Slrasscnberg auf dcn
19 Apnl. 20. M a i und auf den 2>. J u n i , k, I .
mit Bnbtl)ai.lung des Ortes, der Stunde und mit dem
vorigen Archaic übertragen worden.

K. k. Brzi i lsamt Tschcrnemdl, als Gericht, am
^Dezember l857.

Z. 440, («) ^ Nr. 3288
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Tfchernembl, als
Gericht, wi ld hiemit bekannt gemacht-.

(56 sn in der Erckutionssache deö Ioscf Pszi)c
von Moschwald, durch Herrn Dr. Wenedikler gegtn

.>akob Fugina, »'««^ueliv«! dlsseli Ncsitznachfolger
^(' iclall S lantaä ' t r von Br-.tll>d!.'>f, die mit dicß-
gerichliichcm Bescheide rom 4. Oktober 1855, Z,
2550, auf dcn 14. März , 13. Apnl und 16. M « i
^185« prolongirte exekutive Realfeildielung neuerlich
auf den 16. Apr i l , auf den 15. M a i und aus dcn
17. Jun i d. I , Vormittags um 9 Uhr in dcr'Amts
kanzlet mit dein vorigen Anhänge übertragen worden.

K. k. Bezirksamt Tfcherinmbl, als Gericht, am
24. Nooemder !857,

^j. 44 l . ( I ) Nr, 120.
E d i k t .

Von dem l, k. Bczirksamte Tschcrueinbl, als
Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:

Eö sei über das .'insuchcii des Grorg Fugina
von Zhople, als Kurator dcr Pcter 3ioi)man'schen
Pupi l len, gegen Andreas Kurre von Bresoviy, we»
gen aus dem Vergleiche ddo. 10. Jänner 18,^4, Z.
><)6, schuldigen 2<,4 si. 2 ^ kr. C. M . <̂ . ». c., m
die exekutive össculliche Vcistcigerung dcr, dein lictz-
teru gehörigen, im Glundbucke Pöl ln id «n!» Tom,
:!5, Fol. 58 uorkomlnenden Weingartenrealitat, im
gerichtlich erhobenen Schatzungswerthe von 40 ft,
C. M , , gewilligel und zur Vornahme derselbe»
lie drei Feilbictungö, Tagsatzuugcn auf den 13,
Apr i l , auf den i ^ . M a i und auf dcn I I . Juni
1858, jedesmal Vormittags um tt Uhr in dieser
Amtokanzlci mit de,n Anhange bestimmt worden, daß
oie feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil-
bictung auch unter dcm Echätzungswerthe an dcn
Meistbietenden hilttangcgcbcn wclde,

Das Schätzungspiotoroll, dcr Grundbuchser-
lrakt und die Lizitationsbedingniffe können bei die-
slm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
13, Jänner l«58

6. 442. ^1) Nr . 32 5,'
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirksamtc Tschernembl, als Ge>
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei üb l l das Ansuckcn des ^eorg Erkcr von
KülNlueisdorf, gegen Joses Schustcrizh von Ictschcl-
nik, wegen aus dcm Vergleiche vom 5. Mä'rz 185 7,
Z, 1,07, schuldigen 20 si. 26 kr. E M . <'. «. t-, in
die exekutive öffentliche Versteigerung der, dcm Letzttrn
gehörigen, im Grundbuchc der D, R. O. Eommcnda
^hcrnemdl «»»!) Eur. Nr. 97 , Urb. Nr. 53. Rekt.
9ir. <il vorlommer.dcn, zu Ictschewik gcleglnen Rea^
litat, im gerichtlich crhodeinn Schätzu>,gZwerN)c vo>,
608 fi E M . gewilligt« , und zur Vornahme vcrscl
dcn die drei Feilbietungstigsapungen auf dcn !5,
Apr i l , auf den ,7 . M a i und auf den 14. Juni l. I ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr im Orte ter Reali-
tät mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität nur bei dcr letzten Fcilbietung
auch unter dem Schatzul^gswerthe an dcn Mcistbie-
tendcn hintangegeben werde.

Das Schätznngsprolo'oll, der Grundbuchser-
trakt und die Lizitalionsbcdina,msse können bei die--
jem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn ein,
gcsehen werden.

K. k. Bezirksamt Zhcrncmbl, als Gcncht, am
25. Jänner l85«.

^ j . 443, (1) Nr. 378.
E d i k t .

83om dem t. k. Bezirks mite Tschernembl, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es fei über das Ansuchci, dcS Georg Schauer,
Machthaber des Johann Schauer von Weno, gegen
Johann Maur in von Wcno Nr . 3 , wegen aus dem
Vergleiche dd. 9 Ju l i l 8ö6 , Z. ,527 , schuldigen
«32 st. 43 kr. E M . <:, «. c:., in die exekutive offcnl-
liche Versteigerung der, dem Üetztcrn gehörigen, in,
Grundbuche Pöllaiw «uli Rekts. 9ir. 39 vorkommt»'
den Real i tät , im gerichilich erhobenen VchätzungS,
wcllhe von 4 l 0 s!. E M - , gcwilligcc und zur Vor,
nähme derselben die drei FcilklNungstagsatzungen
>,uf dcn l4 . Apr i l , auf den 14. M a l und auf den
I I . Jun i 1858, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in
l'cr Amtstanzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
oap die feilzubietende Rcalitä't nur bei dcr lttztcn Feil-
Dletung auch unter dcm Schätzungswerthe an den
Mistdictcnocn hmlangcgcbcn wctde.

Das Schaizungsprolokoll, dcr Grundbuchsex
trakt und die ttizitalionsbedingnisse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein
gesehen werren.

K. k. Bezirksamt Zhernembl, als Genchl, am
27. Jänner 1858.

ä " 4 4 4 . (») " " r . 712,
E d i k t ,

Vom dcm k. k. Bezirksamte Tscherncmbl, als Ge
sicht, wird dcm unbikanut wo bcsindlichc«, Josef
Sleicr von Grizh hiermit erinncrt:

Es habe Johann Stcicr von Gtizh wider die
selben die Klage c<us Anerkennung dcr gerechtfertigten
Pränotation dcs Kaujvettragcs dvo. 19. März 1846,
pcln. Eigenthums der im Gmndbucde der Hcr,schafl
PöUand «nil Rckt. Nr. 5 N vorkommendf», ' ^ Hl'be
in Gr izh, «ul> ^l-»u«. 14. Februar l 8 5 8 , Z. 7«2,

hil iamls cingcl'racht, n>orübcr zur mündlichen 3>er»
Handlung die Ta.isatzung auf dcn 15, I u lU 0. I . flllh
9 Uhr mit dcm Anhange des §. 29 a. G, O- " " '
acordnet, und dem Geklagten wegen unbckaimten
Aufenthaltes Herr Johann Virant von Tschernembl
als l'!,!'i»lnl' iul uclnl»! auf seine Gcfahr und Kosten
bcstcllt wurde.

Deffcu werden dieselben zu dem Ende verstatt'
digtt, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zll cr-
schcincn, oder sich einen andern Sachwalter zu bi>
stellen und anher namhaft zu machen haben, als
wiorigens diese >')iechtssache mit dem aufgestellten
Kurator vcrhandclt werdrn wird.

K, k, Bezirksamt Tfchcrncmbl als Gericht, <""
>^. Fcbmar «858.

Z. 445. (1) Nr. ö6,
E d i k t /

Von dem k. k. Bezirksamte Tschernembl, al?
Gericht, wird dcm Johann Agmzh von Sl i^n ik M>
l 5 , hiermit erinnert:

Es habe Johann Kapsch von Roschanz Nl>
24, wider denselben dic Klage auf Zahlkng schul'
digcr 60 f l . c, 8. o., 5nli pi'iK'«, 9. Jänner »85^
Zahl 86 , hicwmts eingebracht . worüber zuc
fnmmarischcn Verhandlung die Tagsatzuung auf dc"
!5. Jun i «858 früh 9 Uhr mit dcm Anbangc des
§. 18 allcrh. Entschließung vom >i>. Oktober 1s4ö
angeordnet, und dem Geklagten wegen seines undt'
kannten Aufenthaltes Peter Pcrschc von Tschcrnembl
als ( ' „ ra ta l ' l!<I netulil auf scine Gefahr und Kostc«
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verstand!'
get, daß er allenfalls zu rechter Zcit felbst zu erscheine!',
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen lM^
anhcr namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit d^m aufgestellten Kurator verhandelt
werd>'n wird,

K. k. .Bezirksamt Tschernembl, als Gericht,
am 3, März 1858,

Z. 446. ( l ) Nr. 7-^'
E d i k t .

Von dein k. k. Bezirksamte Krainbura als G^
richt, wild hiemit bekannt:

Es werde über Einu^rstandniß der Frau G ^
traud Debeutz, Exeiutionsführc>in, mit dcm Exekllle"
Hcrin Vlathäus M,,yr die mit dicßgrricktlichcin ^ ^ '
schcidc vom 3. Dcz.mbcr v. I . . Z. ^,757 , auf dt"
26. Februar 1858 lusgeschliebenc erste exekutive Fe>l'
bictling dcr, dein u^hicrn gtt)i)Ngcn Realität zu K r ^ " '
d l i rg , llcl'st '3)isr<icl>l!,N)cill'i,, als al>gel)alten ellläll '
Uild es wird daher zur zweiten und dritten Feil'iewnH
auf den 7. Apri l u ,d 7. M a i l. I . mit dcm vor l>"
Anhauge und Beibehaltung der Stunde und des ^
geschritten . .

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, ""
26. Februar »858.

Z. 447. ( ! ) Nr. ? ^ '
E d i k t . .

Von dem k. k. Bczirksamte Kra inburg, ^
Gericht, wird hicmt bekannt gemacht :

Es seien über Einverstandniß des Erckulio»"'
sührcrs H^ rn I , .^öildo, mit Lem Erckulcn Io ! ) " " '
Suppan von S l r l h a i n , t-ie'mit dicßgerichilich^
Editte ddo. 5. Oktober v. I . , Z, 398l , auf l's'
5. März und 6. April l I . angeordneten 2 Fc'^'
biclungcn der, dcm ^ctztern gehörigen Realität i
Strohain, in der Vornahme als sistirt und abschalte'
mit dem Anhange anzusehen, daß es bei der d r i t t ^
auf dcn 5. M a i angeordneten Feilbiclung N'
Beibehaltung des vorigen Abhanges, der Stu«
uild des Ortes sein Verbleiben halv.

Krainburg am 4. März 1858. ^ ,

Z. 46! . ( l ' i Nr. 1 0 ^
E d i k t . ,

Nachdem zu der in dcr Exckutionssachc ^.
Laibachcr Sparkasse wider Josef Außcz. zu Gral)^
H a u s . Nr. 3, nclo. 400 fi. <:. ». <:., mit dcm ^
schcioe vom 15. November !857, Z. 6868, auf ^ ,
2. März l. I . angeordneten ersten Feilbictungs^,
satzung teil, Kaufllistiger erschienen ist, so wird z.
6. Apri l d. I . früh 9 Uh' in der hiesigen A " ^
kanzlci zur zweiten Realfcilbietungstagjatzlin^
dem vorigen Bcscheidsanhange geschritten. , ?.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, "
März 1858. ^ - ^ 7

Z. 462. ( , ) ' ^ '
E d i k t .,̂  des

Nachdem zu der in der Exekution^!",^Mli
Herrn Wilhelm Ruß, Fruchtnießer des sei"" "^ictic"
ihm sudstituirten Nachkommenschaft eigcin^^^sch,
Vermögens, wider Herrn Anton Sorre aus U" ^̂ >n
,.l,lo. 2,00 fi. o. « <!., mit dcm Sescp^ ^ ä / i
20. November »857, Z. 6917, auf d " „ „g M "
l ^ angeordneten ersten Fcilbietungstag'"^ ^plN
Ka'llsiustigcr erschienen ist, so wir0 " ' " ,.lei »"^
l, I . früh 9 Uhr in der hiesigen " " ' w ' ^ i g ^
zweiten Nealfeilbictunaslagsatzung niil
Bcscheidsanbangc gcsä.rittcn. s««icl't, a>" ^'

K. k, Bezirksamt Plauina, al^ ^ ^ ,

März 1858.


